
Universitäts- und Hansestadt Greifswald      24.09.2013 
Ortsteilvertretung 
 
 

N i e d e r s c h r i f t 

 

der Sitzung der Ortsteilvertretung Wieck-Ladebow  

am Dienstag, 24. September 2013, 

Sitzungsraum Ladebow, Max-Reimann-Straße 13 A 
 

Öffentlicher Teil 
 

Beginn: 19:00 Uhr 

Ende: 20:30 Uhr 
 

 

Anwesenheit 

 
Herr  Lieschefsky 
Herr  Förste 
Frau  Förste 
Frau  Kliefoth 
Herr  Kruse 
Herr  Millahn 
Herr  Schumacher  

 

 

Tagesordnung 
 
 1. Sitzungseröffnung 

 
  

 2. Abstimmung der Tagesordnung 
 

  

 3. Fragen, Vorschläge und Anregungen der Einwohner 
 

  

 4. Beschlusskontrolle 
 

  

 5. Diskussion von Beschlussvorlagen 
 

 

 

 

 5.1. Prüfauftrag: Konditionen und Kostenberechnung für personel-
le Lösung an der Wiecker Brücke 

Bündnis 90 / Die Grünen 
 

05/1154 

 

 

 6. Informationen der Verwaltung 
 

 

 

 

 7. Informationen des Vorsitzenden 
 

 

 

 

 8. Sonstiges 
 

 

 

 

 9. Bestätigung des Protokolls vom 20.08.2013 
 

 

 

 

 10. Schluss der Sitzung 
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Zu TOP: 1. Sitzungseröffnung 

 

 Die Sitzung wurde durch den Vorsitzenden der OTV eröffnet. 
 

  

Zu TOP: 2. Abstimmung der Tagesordnung 

 

 Die Tagesordnung wurde einstimmig bestätigt. 
 

  

Zu TOP: 3. Fragen, Vorschläge und Anregungen der Einwohner 

 

 Wiecker Brücke 
 
Wie viele Einnahmen wurden durch die Polleranlage erzielt? 
Welche Kosten hat die Polleranlage verursacht?  
Fragen wurden schon im Protokoll vom 20.08.2013 beantwortet. 
 
Die Beschilderung an der Wiecker Brücke ist sehr unübersichtlich. 
 
Antwort des Tief- und Grünflächenamtes: 
Die Wiecker Brücke ist sehr schmal und hat nur die Breite einer Fahrbahn, 
deshalb ist die Sicherheit der schwächeren Verkehrsteilnehmer (Fußgänger 
und Radfahrer) vordergründig zu betrachten. Des Weiteren soll die Brücke als 
denkmalgeschütztes Bauwerk vor Schäden durch die Befahrung mit KFZ be-
wahrt werden. Aus diesen Gründen ist die Brücke straßenverkehrsrechtlich zu 
Gunsten der Fußgänger und Radfahrer als gemeinsamer Geh- und Radweg 
ausgewiesen worden. 
Die Befahren der Brücke wird über personengebundene Ausnahmegenehmi-
gungen nach § 46 StVO für einen bestimmten Personenkreis mit Kfz erlaubt. 
Die Beschilderung wird durch die zuständigen Behörden noch einmal über-
prüft. 
 

Beplankung auf der Brücke  
Bretter der Unter – und der Verschleißschicht überlappen sich. Dadurch sam-
melt sich Schmutz in den Ritzen und führt zu Fäulnis. 
 

Abflussrinnen in der Dorfstraße 
Das Oberflächenwasser kann nicht abfließen, da die Straße stellenweise zu 
hoch gepflastert wurde. Eine Eingabe hat an der Situation noch nichts geän-
dert. 
Frau Kliefoht wird sich um dieses Problem kümmern. 
 

Wann findet die nächste Ortsbegehung statt? 
Sie wird für April 2014 geplant. 
 

Sperrwerk 
Der Sperrwerksbau verzögert sich. Die Ausschreibungen für den Deich laufen. 
 Im Frühjahr 2014 wird Herr Mikkat vom StaLU eingeladen und evtl eine  Be-
sichtigung der Baustelle Sperrwerk durchgeführt. 
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Zu TOP: 4. Beschlusskontrolle 

 

  

  

Zu TOP: 5. Diskussion von Beschlussvorlagen 

 

  

  

Zu TOP: 

5.1. 

Prüfauftrag: Konditionen und Kostenberechnung für personelle Lösung 

an der Wiecker Brücke 

 

 Der Prüfantrag wurde zurückgezogen. 
 

  

Zu TOP: 6. Informationen der Verwaltung 

 

 Zur Beantwortung von Fragen zur Polleranlage wurde ein der Verwaltung zur 
Kenntnis gegeben. 
 

  

Zu TOP: 7. Informationen des Vorsitzenden 

 

 Gespräch mit Herrn Wixforth und Herrn Lubs zur Problematik Wiecker 

Brücke 
 
Innovent übernimmt die Kosten für den Poller. Bis zum 27.12.2013 soll der 

neue Poller installiert sein. Bis zum 18.10.2013 wird vorübergehend ein alter 

Poller eingebaut. 

Die Brückenwärter können wegen fehlender Berechtigung die Überprüfung der 
Überfahrtsberechtigungen nicht kontrollieren. 
Die Kameraüberwachung an der Brücke kann durchgeführt werden, das In-
nenministerium hat das bestätigt. 
 
-Entwurf der denkmalspflegerischen Zielstellung für den Bereich 
Offizierswohnbautensiedlung Ladebow wird voraussichtlich Ende 2013 fertig 
und dann in der OTV Sitzung vorgestellt 
 

  

Zu TOP: 8. Sonstiges 

 

 Gleisanschluß Hafen Ladebow 
Die Regio Infra Gesellschaft mbH aus der Prignitz ist neuer Betreiber des 
Gleisanschlusses zum Hafen Ladebow 
Der Betreiber kann sich vorstellen, den Gleisanschluß bis zum Sperrwerk zu 
führen. Auch der Personenverkehr ist denkbar. 
 

Der Bereich M-Lachmundstraße wird Spielstraße. 
 

Straßenschäden in Ladebow, Clara-Zetkin-Straße 7 / 9 und 18 
In diesem Bereich sind mehrere tiefe Straßenlöcher. Es ist schon zu Unfällen 
mit Fahrrädern gekommen. Dieser Bereich ist ein wichtiger Schulweg und 
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Fahrradnebenstrecke. Die OTV fordert dringende Reparatur dieses Abschnit-
tes 
 

Graben am Ochsensteg 
In den  Graben am Ochsensteg werden weiterhin Abwässer eingeleitet. Schon 
vor 3 Jahren wurde durch das Abwasserwerk nach den Ursachen geforscht, 
ohne Ergebnis. Es wurde nun eine Probe aus dem Graben entnommen und 
eine Analyse veranlasst. Aus dem Prüfbericht des Industrie- und Umweltlabo-
ratorium Vorpommern GmbH  geht hervor, dass es sich um einen relativ aktu-
ellen Schmutzwassereintrag handelt, der u.a. als akut fischtoxisch einzustufen 
ist. Das in diesem Zusammenhang fehlende Nitrat weist auf einen Sauerstoff-
mangel hin, der außerdem erstickend auf die aerobe Flora und Fauna wirkt. 
Insgesamt liegt eine Gewässerverunreinigung durch Abwasser (vermutlich 
kommunalen Ursprungs) mit dringendem Handlungsbedarf (Ursachenfindung, 
-beseitigung und ggf. Schlammbeseitigung/Renaturierung)vor. 
 

Wiederholung der öffentlichen Auslegung des Bebauungsplans Nr. 14 – 

Hafen Ladebow – Entwurf (2. Durchgang) 
Der B-Plan wird erneut vom 26.09. - 30.10.13 öffentlich ausgelegt. 
Die Wiederholung der öffentlichen Auslegung setzt die jüngste Entwicklung in 
der Rechtsprechung zu öffentlichen Bekanntmachungen im Verfahren zur 
Auslegung von Bebauungsplanen um und dient der Erlangung von Rechtssi-
cherheit. 
Sie hat keine Auswirkungen auf Inhalt und Ziel der Aufstellung des Be-
bauungsplans. 
 

  

Zu TOP: 9. Bestätigung des Protokolls vom 20.08.2013 

 

 Das Protokoll wurde einstimmig bestätigt. 
 

  

Zu TOP: 

10. 

Schluss der Sitzung 

 

  

  
 

 
Vorsitzender der 
Ortsteilvertretung 
 


